CDU-Landesparteitag als
eindringlicher Wahlaufruf
CDU: vier Delegierte aus
Bergkamen

Von links nach rechts: CDU-
Kreisvorsitzender Marco
Morten Pufke, Heinrich
Bockeluhr, Annika Dresen
und Elke Middendorf. Foto:
Pufke

Die CDU NRW hat sich am Samstag, 04. Mai 2019, in Dusseldorf
zum 42. Landesparteitag versammelt. Mit von der Partie waren
zwOlf Christdemokratinnen und -demokraten aus dem Kreis Unna:
Marco Morten Pufke, Tobias Hindemitt, Elke Middendorf und
Stephan Wehmeier (Stadtverband Bergkamen), Wolfgang Harwardt
und Sibylle Weber (Stadtverband Frondenberg/Ruhr), Isabel
Drescher, Frank Markowski und Pascal Schoppol (Gemeindeverband
Holzwickede), Heinrich Bockeluhr (Stadtverband Schwerte),
Wolfgang Barrenbrugge (Stadtverband Unna), Annika Dresen
(Stadtverband Werne)

Die Rede des gemeinsamen Spitzenkandidaten von CDU und CSU,
Manfred Weber, machte den Parteitag in der Landeshauptstadt zu


https://bergkamen-infoblog.de/cdu-landesparteitag-als-eindringlicher-wahlaufruf-cdu-vier-delegierte-aus-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/cdu-landesparteitag-als-eindringlicher-wahlaufruf-cdu-vier-delegierte-aus-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/cdu-landesparteitag-als-eindringlicher-wahlaufruf-cdu-vier-delegierte-aus-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/cdu-landesparteitag-als-eindringlicher-wahlaufruf-cdu-vier-delegierte-aus-bergkamen/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2019/05/20149-05-04-LPT-Düsseldorf-1.jpg

einem eindringlichen Aufruf zur Beteiligung an der
bevorstehenden Europawahl.

Die Tatsache, dass die EU ein Garant fur Frieden und Freiheit
sei, werde von Populisten und Spaltern bewusst ignoriert.
Diesen Kraften musse gerade die CDU als Europapartei der
ersten Stunde kategorisch entgegentreten. ,Wenn andere Mauern
bauen, will ich noch mehr Bricken bauen”, wandte sich Manfred
Weber gegen das zunehmende nationalistische Denken. Die
Freiheit, innerhalb der EU zu leben, zu lernen und zu
arbeiten, wo man mochte, sei heutzutage ein hohes Gut. Das
durfe nicht zugunsten vermeintlich individueller Interessen
aufs Spiel gesetzt werden. Nach dem Wunsch von CDU/CSU soll
Weber der Prasident der Europaischen Kommission werden.

Armin Laschet, CDU-Landesvorsitzender und Ministerprasident
von NRW beleuchtete das aktuelle Thema (C02-Steuer: ,Einfach
nur Nein sagen reicht nicht. Simple Besteuerung ist auch nicht
die Antwort. Wir brauchen eine kluge LOsung durch eine
marktwirtschaftliche CO02-Bepreisung. Dazu missen wir eine
sachliche Diskussion in der CDU und in der Bundesregierung
fuhren, damit wir zu nachhaltigen Losungen kommen.*“

Aus dem Kreisverband Unna wurde 1in Dusseldorf 1Ina
Scharrenbach, Landesministerin aus Kamen, mit dem drittbesten
Ergebnis von weit Uber einhundert Bewerbern als Delegierte zum
Bundesparteitag und zum Bundesausschuss gewahlt. Heinrich
Bockeliuhr aus Schwerte wurde mit einem ebenfalls sehr guten
Ergebnis Ersatzdelegierter fir die beiden Gremien.

Stadtteilfihrung der SPD
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Weddinghofen-Heill mit
Stadtarchivar Martin
Litzinger

Der SPD Ortsverein 1l1adt auch 1in diesem Jahr alle
interessierten Blurgerinnen und Burger am 29. Juni zu einer
Stadtteilflihrung im Ortsteil Weddinghofen ein. Die Begehung
unter Leitung vom Stadtarchivar Martin Litzinger wird 1in
diesem Jahr durch das nordliche Weddinghofen fuhren.

Treffpunkt und Beginn ist um 14 Uhr vor dem Rathaus 1in
Bergkamen. Die gefuhrte Begehung dauert ca. 2,5 Stunden und
verlauft entlang der bedeutsamen Orte wie bspw. Friedhof,
Littke Holz, Grimberg 3/4, Russenfriedhof, Hauptfriedhof,
Berliner StralBe u.w. Gegen 16.30 Uhr wird die Fuhrung an der
Tankstelle an der Schulstralle beendet sein. Die Teilnahme an
der gefuhrten Tour ist kostenlos.

Da die Teilnehmerzahl limitiert ist, bitten wir um Anmeldung
bis zum 19.06.2019 beim Vorsitzenden, Jens Schmulling, per
Mail unter spd-weddinghofen-heil@t-online.de oder telefonisch
unter 0172 5363363.

Aufruf zu Beteiligung und
Menschlichke1t: Diakonie
startet Videoprojekt zur
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Europawahl

Viele Gesichter,
eine Botschaft: Mit
einem Videoprojekt
zur Europawahl
macht die Diakonie
Ruhr-Hellweg Mut
zur Beteiligung und
wirbt far
Menschlichkeit.
Foto: drh/Kathrin
Risken

Mit einem Videoprojekt zur anstehenden Europawahl ruft die
Diakonie Ruhr-Hellweg dazu auf, wahlen zu gehen und zeigt
Flagge fur Menschlichkeit. Die kurzen Clips, in denen sich
Menschen aus Kirche, Offentlichkeit, Kultur und dem ,ganz
normalen Leben” duBern, sind ab jetzt auf der Internetseite
des Wohlfahrtsverbandes zu sehen. Die Bereitschaft,
mitzumachen, war grofl, und entstanden sind Clips, die
nachdenklich machen.

In den kleinen Sequenzen erzahlen die Mitwirkenden aus den
Kirchenkreisen Soest-Arnsberg, Hamm und Unna, warum sie gerne
in Europa leben. ,Wir wollen fir ein friedliches,
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solidarisches, offenes, vielfaltiges und menschliches Europa
werben”, sagt Diakonie-Vorstand Christian Korte, der selbst
vor die Kamera getreten ist. ,Deshalb ermutigen wir, zur Wahl
zu gehen. Wir ermutigen zu Beteiligung. Denn Europa geht auch
uns vor Ort etwas an.”“

Mit dabei auch der der Superintendent des Kirchenkreises
Soest-Arnsberg Dieter Tometten, die Soester Sangerin Cornelia
Fisch, Dr. Tilmann Walther-Sollich, stellvertretender
Superintendent des Kirchenkreises Hamm, Diakoniepfarrerin Anja
Josefowitz aus dem Kirchenkreis Unna, Menschen mit
Fluchthintergrund und Mitarbeitende der Diakonie Ruhr-Hellweg.

Die Clips stimmen nachdenklich, denn vieles ist fur uns hier
in Deutschland und anderen Landern Europas selbstverstandlich,
wie etwa das Frauenwahlrecht oder die Pressefreiheit. Rechte
und Werte, fur die es sich einzustehen lohnt.

,Dass auch wir zur Europawahl ermutigen, geht aus unserer
unmittelbaren Arbeit mit Menschen 1in Not hervor, mit
geflichteten Menschen, behinderten, armen, kranken und alten
Menschen und auch den Kindern und Jugendlichen, denen, Gott
sei Dank, ein grenzenloses Europa offensteht”, erzahlt Korte.

Die Idee zum Projekt ist im Team der Fluchtlingsberatung der
Diakonie entstanden. Hier horen die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter taglich vom Leid der Menschen, die als Fluchtlinge
nach Europa kommen. Das Recht, zur Wahl zu gehen, zu nutzen
und sich damit fur ein friedliches und vielfaltiges Europa
einzusetzen, ist den Beraterinnen und Beratern ein grolSes
Anliegen.

Die Videos sind unter www.diakonie-ruhr-hellweg.de und auf
Youtube zu sehen und nach und nach im Facebook-Auftritt des
Wohlfahrtsverbandes.


https://www.diakonie-ruhr-hellweg.de/index.php?id=378
https://www.youtube.com/channel/UCC4HI3Ww9qIQRYQ17Ep5uZg

Wahlerverzeichnis fiir die
Europawahl liegt aus

Mittlerweile sind alle Wahlbenachrichtigungskarten verteilt
worden. In der kommenden Woche liegt wahrend der Dienststunden
im Rathaus der Stadt Bergkamen, 1. Etage, Zimmer 118, das
Wahlerverzeichnis fur die Wahlen zur Einsicht aus.

Diese Auslegung dient insbesondere dazu, mdgliche Fehler zu
erkennen und zu beheben. Insbesondere sollten diejenigen, die
bisher noch keine Wahlbenachrichtigungskarten erhalten haben,
deswegen kurz mit dem Wahlamt der Stadtverwaltung Kontakt
aufnehmen.

Weitere Informationen zur Wahl gibt es auch im Internet unter
www . bergkamen.de .

Lars Klingbeil spricht beim
1. Mai 1in Oberaden - VKU
rechnet mit
Verkehrsbehinderung

Aufgrund der jahrlichen Maikundgebung wird es am Mittwoch, 1.
Mai, in Bergkamen-Oberaden im Bereich der Jahnstralle /
Museumsplatz zu einer kurzfristigen Vollsperrung kommen.

Gegen 10.40 Uhr soll der Marsch vom Museumsplatz zur
Romerbergsporthalle starten. Dort beginnt um 11 Uhr die
Maikundgebung mit dem SPD-Generalsekretar Lars Klingbeil als
Hauptredner.
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Fahrgaste der Linie R11 missen sich in diesem Zeitraum auf
Verzogerungen einstellen.

Weitere Auskunft zum Thema Bus und Bahn gibt es bei der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplan-auskunft, kostenlos) oder 0
180 6 / 50 40 30 (perso-nenbediente Fahrplanauskunft, pro
Verbindung:

Festnetz 20 ct / mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.fahrtwind-online.de oder uber die fahrtwind App
(kostenloser Download im Google Play Store oder im App Store).

CDU-Kreistagsfraktion setzt
welter auf ,Naturerlebnis
Lippeaue” fur Kanuten
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Die geforderte Ein- und Ausstiegstelle fir Kanuten vom
Bergkamener Ufer aus gesehen.

Die CDU-Kreistagsfraktion Unna setzt sich seit geraumer Zeit
dafur ein, die Lippeauen im Kreis Unna fur die Burgerinnen und
Birger erlebbar zu machen. Um sich einen eigenen Eindruck zu
machen befuhren die Fraktionsmitglieder bereits im Jahr 2015
die Lippe zwischen Werne-Stockum und Selm-Bork mit dem Kanu.

»Man schitzt nur, was man liebt — man liebt nur, was man
kennt“, machte sich die CDU-Fraktion einen Ausspruch des
Zoologen Konrad Lorenz zu eigen. ,Wenn man die Menschen
aussperrt und versucht sie von der Lippe fernzuhalten, dann
handelt man nicht im Sinne des Naturschutzes”, erklarte
Wilhelm Jasperneite, Vorsitzender der CDU-Fraktion im Kreistag
Unna, seinerzeit.

Ergebnis der Uberlegungen der CDU-Fraktion war die
Beauftragung der Kreisverwaltung, ein Konzept zu entwickeln,
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wie Naturschutz und Erlebbarkeit der Lippe in Einklang
gebracht werden konnen. In der Folge wurde die
Naturforderungsgesellschaft des Kreises Unna (NFG) mit der
Umsetzung einzelner MaBnahmen betraut. ,Die Konzeption eines
Rundwegs fur Radfahrer und FuBganger durch die NFG ist ein
erster Schritt in die richtige Richtung. Allerdings ist der
Rundweg nur ein Mosaikstein in einer weitaus grofleren
Gesamtkonzeption®, erklart Wilhelm Jasperneite mit Blick auf
die unterschiedlichen Interessen von Fischereiwesen, Land- und
Pferdewirtschaft, Kanuten und vielen anderen Gruppen, die die
Lippeauen schitzen und erleben wollen.

Mit der Umsetzung einer weiteren konkreten Malnahme soll die
Kreisverwaltung nach dem Willen der CDU-Kreistagsfraktion
beauftragt werden: Die Installation einer Ein- und
Ausstiegstelle fur Kanuten an der Fischerhofbricke in Werne.
,Dort gehort dem Kreis Unna bereits das entsprechende
Grundstiuck,” so Jasperneite, ,Kreis und Kanuten mussen sich
jetzt daruber unterhalten, ob ein Ausstieg an dieser Stelle
sinnvoll erscheint und wie der Ausstieg baulich gestaltet
werden kann.” Mit dem Ein- und Ausstieg fur Kanuten werde ein
weiteres Mosaiksteinchen realisiert. Bis zur Vollendung des
Gesamtbildes mussten aber noch viele weitere Mosaiksteine
gesetzt werden.

nsAnsprechBar” der SPD
Weddinghofen-Heil an der
Barbara-Apotheke

Der SPD Ortsverein Weddinghofen-Heil am Samstag den 4. Mai,
mit dem Format der ,AnsprechBar” wieder eine
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Blurgersprechstunde vor der Barbara-Apotheke in Weddinghofen
anbieten. Von 10:30 bis ca. 11:30 Uhr werden u.a. der
Ortsvorsteher aus Weddinghofen, Dirk Haverkamp und das
Kreistagsmitglied Jens Schmulling fur Fragen und Anregungen
zur Verfugung stehen.

Die AnsprechBar ist ein guter Anlass mit den heimischen
Politikern ins Gesprache zu kommen und Anregungen oder
Anliegen gegenuber der Politik zu platzieren. Interessierte
Blurgerinnen und Burger sind herzlich eingeladen.

AsF Weddinhofen/Heil/Mitte
hat Besuch aus den
Niederlanden

Gut 15 Personen stark ist die niederlandische Besuchergruppe,
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welche aktuell die SPD AsF Weddinhofen/Heil/Mitte zu Gast vor
Ort begleitet. Die Freundschaft zu den Vertretern der Partei
von der Arbeit aus dem niederlandischen Goeree-Overflakkee
besteht seit vielen Jahren.

.Gerade so kurz vor der Europawahl ist es wichtig, die
europaischen Freunde und die Bedeutung von Europa als gesamte
Errungenschaft nicht nur in schone Worte zu kleiden, sondern
aktiv zu leben, insofern sind wir froh und stolz, dass wir
unsere sozialdemokratischen Freunde aus den Niederlanden
erneut bei uns begruflen diurfen”, lobte Jens Schmilling in
seiner BegrufBung im Kleingartenverein Krahenwinkel die Gaste
der AsF am vergangenen Mittwoch. ,Ein erneuter Gegenbesuch in
Holland ist fur das nachste Jahr bereits fest verabredet”,
freute sich Brigitte Matiak am Rande des Empfangs.

Am Donnerstag besuchte die Gruppe den Dusseldorfer Landtag und
de heimischen MdL Rudiger WeifRs.

Bayer-Jugend- und
Auszubildendenvertreterin
Miriam Rohde begleitet MdB
Kaczmarek 1in Berlin
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Miriam Rohde und Oliver
Kaczmarek

Eine Woche lang begleitete die Jugendvertreterin Miriam Rohde
als Jugend- und Auszubildendenvertreterin bei der Bayer AG in
Bergkamen den Bundestagsabgeordneten Oliver Kaczmarek bel
seiner Arbeit im Deutschen Bundestag.

Im Rahmen der Woche fiur junge Gewerkschafterinnen und
Gewerkschafter der SPD-Bundestagsfraktion nahm die aus Kamen
stammende Vertreterin der Industriegewerkschaft Bergbau,
Chemie und Energie an zahlreichen Veranstaltungen teil. Auf
dem Programm stand ein Austausch mit der Partei- und
Faktionsvorsitzenden Andrea Nahles oder mit der
Bundesfamilienministerin Franziska Giffey ebenso wie ein
Besuch der Plenarsitzung. Die SPD-Bundestagsfraktion
veranstaltet den Austausch jahrlich, um jungen Menschen aus
den Betrieben einen Einblick in die Bundespolitik zu
erméglichen.

»Ich danke Miriam Rohde herzlich fur die Unterstltzung in
meinem Buro und fir den guten Austausch mit ihr. Bei vielen
Themen ziehen wir an einem Strang. Dazu zahlen insbesondere
eine gute Ausbildungsqualitat und eine gute Mitbestimmung von
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern. Im Gesprach konnte mir
Miriam Rohde wichtige Anregungen aus ihrer Arbeit im Betrieb
flir die politische Arbeit mit auf den Weg geben.”, erklart der
Bundestagsabgeordnete Oliver Kaczmarek.
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Burgerburo geschlossen

Wegen des Feiertages am 19.04.2019 bleibt das Blurgerbiro am
darauffolgenden Samstag, den 20.04.2019, geschlossen. Am
Dienstag, den 23.04.2019, ist das Burgerburo wie gewohnt von
07.30 Uhr bis 16.30 Uhr gedffnet.

Europa — 1ich wahle Dich: 40
Jahre Europawahl — Nora Varga
vom Gymnasium als
Erstwahlerin Podiumsgast
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Nora Varga (2.v.l.) im Gesprach mit Moderator Ralph Sina bei
der Podiumsdiskussion ,Europa — ich wahle Dich: 40 Jahre
Europawahl” des Europe Direct Informationszentrums im Rathaus
Dortmund. Foto: Celine Kutzner, Auslandsgesellschaft.de e.V.

Anlasslich des 40-jahrigen Jubildaums der Europawahl
organisierte das Europe Direct Informationszentrum Dortmund in
der Auslandsgesellschaft.de e.V. und die Stadt Dortmund einen
Diskussionsabend, an dem auch Nora Varga, Q2-Schulerin des
Stadtischen Gymnasiums Bergkamen, als Erstwahlerin auf dem
Podium Platz nahm. Neben Nora Varga saBen Martin Lobert,
Geschaftsfuhre in der Auslandsgesellschaft.de e.V. und
Erstwahler bei der ersten Europawahl 1979 sowie die
Historikerin Dr. phil Ines Soldwisch von der RWTH Aachen auf
dem Podium.

Moderiert wurde die Veranstaltung von Ralph Sina, ARD-/WDR-
Korrespondent in Brissel. Zunachst richtete Ralph Sina einige
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einfiuhrende Worte zu aktuellen Entwicklungen in der EU und
rund um den ,Brexit“ Statements an die rund 60 Gaste im
Dortmunder Ratssaal ,Westfalia“. Nora Varga berichtete
stellvertretend fir die neue Generation Erstwahler, warum ihr
die Europaische Union und ihr Fortbestand so wichtig ist.
Unter anderem betonte sie die vielfaltigen Mdglichkeiten, die
die EU fur junge Leute biete, das ginge weit uber die
Reisefreiheit und die europaweiten Studienmdglichkeiten
hinaus. Sie kritisierte gleichzeitig aber auch die kontroverse
Entscheidung der EU den Artikel 13 betreffend (Upload-Filter).
Sie sei nicht verwundert gewesen, dass so viele junge Leute
auf die Stralle gegangen sind, um dagegen zu demonstrieren,
weil sie das freie Netz gefahrdet sahen.

Zudem erhielten die Gaste der Veranstaltung in einer so
genannten Fish-Bowl-Diskussion die Moglichkeit, sich mit den
Vertreterinnen und Vertretern auf dem Podium auszutauschen.
Diese nahm auch Bjarne Uhlig, Mitglied der SV des SGB, wahr,
der gemeinsam mit einer Schilergruppe aus dem Leistungskurs
Sozialwissenschaften Gast der Veranstaltung war.

Alle Rednerinnen und Redner des Abends waren sich am Ende
einig, dass die Europawahl ein Fingerzeig darstellen werde, 1in
welche Zukunft die EU blicken werde. Insbesondere den
nationalistischen und antidemokratischen Kraften musse
entschlossen entgegengewirkt werden, schlielllich sei die EU
schon lange weit, weit mehr als ,nur’ ein Friedensprojekt.
Passend dazu das Schlusswort Nora Vargas — auf die Frage, was
sie sich fur die Zukunft der EU wunsche, antwortete sie: ,Ich
mochte in 40 Jahren gerne als ehemalige Erstwahlerin von 2019
wieder auf diesem Podium sitzen und auf hoffentlich positive
Entwicklungen der EU zuruckblicken.”

Das Stadtische Gymnasium Bergkamen nahm zuletzt mehrfach
Bildungsangebote des Europe Direct Informationszentrums
Dortmund wahr, wu.a. reiste der Q2-Leistungskurs
Sozialwissenschaften nach erfolgreicher EU-Quiz-Teilnahme fur
einen Tag nach Brussel ins Europaische Parlament. In einer



Diskussionsrunde mit dem EU-Abgeordneten Dr. Dietmar Koster
sowie in einer EU-Parlamentssimulationen hinterlief Nora Varga
einen besonders starken und durchdachten Eindruck und erhielt
daraufhin eine Einladung zur Podiumsdiskussion.



